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 EDITORIAL 

 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde 
des Vereins! 

 
inige Monate sind 
nun seit dem Er-

scheinen des ersten 
„GRÜN-WEISS AKTUELL“ 

vergangen. Dass das neue Layout so große 
Zustimmung gefunden hat, freut mich natür-
lich sehr und  bestärkt mich darin, diese 
Form beizubehalten.  
 

m Verein war in den letzten Monaten eine 
ganze Menge los, sodass es wieder viel 

zu berichten gibt: 
 

Die Meisterschaftsspiele unserer 9 Mann-
schaften starteten im September, im Oktober 
stand als außergewöhnliches Event der  
2. Badmintonaktionstag mit dem vorgezo-
genen „Nikolaus-Turnier“ für Firmenmann-
schaften auf dem Programm, im November 
ging es fast nahtlos mit der Ausrichtung der 
3-tägigen DBV-Rangliste weiter und im De-
zember fanden neben dem üblichen Spiel-
betrieb auch noch diverse Ranglisten und 
Qualifikationen für die Westdeutschen Meis-
terschaften, sowie einige Abteilungs-Weih-
nachtsfeiern auf dem Terminplan. 

 

ank der beiden oben erwähnten Groß-
veranstaltungen gestaltete sich meine 

Einarbeitungszeit als Pressewartin äußerst 
vielseitig und abwechslungsreich! Ich habe 
nicht nur die Vertreter der lokalen Presse 
kennengelernt, sondern auch Verantwortli-
che beim BLV-NRW und beim DBV, dort vor 
allem die Pressestellen und Herausgeber 
der Badminton-Zeitschriften. Aber auch ein 
interessantes Gespräch mit der deutschen 
Badminton-Nationalspielerin Juliane Schenk 
und ihrer Mutter konnte ich führen. 
 

Mein Mann Jens hat sich unterdessen zum 
„Vereinsfotografen“ entwickelt. Ihm verdan-
ken wir die meisten Fotos in diesem Heft. 
 

nsere Internetseite erfreut sich dank 
wiedergewonnener Aktualität großen 

Interesses, wie die Zugriffszahlen verraten. 
Selbstverständlich gibt es auch die neue 
Ausgabe von „GRÜN-WEISS AKTUELL“ 
wieder online unter www.gw-mh.de ! 
 

Übrigens hatte nicht nur ich viele interessan-
te Aufgaben, nahezu der gesamte Vorstand 
hatte alle Hände voll zu tun in diesem 
Herbst: 
  

Denn leider 
macht die 
Ausrichtung 
großer Tur- 
niere den Be- 
teiligten nicht 
nur viel Spaß 
und sorgt 
für ein gutes 
Ansehen des 
ganzen Vereins, 
sondern ist auch mit 
viel Arbeit im Vorfeld und bei der Nachbe-
reitung verbunden. Belohnt wird dies durch 
ein gestärktes Vereinsgefühl, wenn die vie-
len Helfer stolz sind, es gemeinsam ge-
schafft zu haben. So erhält der Begriff „Ver-
einsleben“ eine ganz neue Bedeutung. Es 
entsteht immer genau dort, wo Mitglieder 
unseres Vereins etwas gemeinsam bewe-
gen. Und das haben wir in den vergange-
nen Monaten, in für mich eindrucksvoller 
Weise, getan. 
 

Hierzu mehr auf den folgenden Seiten. 
 

ch wünsche allen Mitgliedern und ihren 
Familien alles Gute für das neue Jahr 

2007, vor allem Gesundheit und natürlich 
viele sportliche Erfolge! 
 
Eure 
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GRUSSWORT 1. VORSITZENDER 

 

 
 
 
allo Sportlerinnen und Sportler, 
 

das Jahr 2006 ist vorbei und viel hat sich 
ereignet.  

 
a war zunächst das Nikolausturnier in 
Verbindung mit dem Aktionstag 

„Deutschland bewegt sich“: 
 

In Zusammenarbeit mit der Barmer Ersatz-
kasse Mülheim, sowie dem Badminton Lan-
desverband, gelang unter der Federführung 
unseres Breitensportwartes Andreas Büll-
mann, ein hervorragend in Szene gesetztes 
Breitensportprogramm. 

 
as Highlight des Jahres war aber die 
von uns ausgerichtete DBV-Rangliste. 

Unter Mitwirkung unserer eigenen Spieler 
erlebte man Badminton in Top-Qualität. 
 

Die Leitung hatte unser Sportwart Sven 
Anstötz, dem es stets gelang, souverän und 
fachlich kompetent alle Anforderungen zu 
erfüllen.  
 
Beide Ereignisse erforderten eine stattliche 
Anzahl an Helferinnen und Helfern, welche 
im erheblichen Maße zum Gelingen beitru-
gen. 
 

n der Presse, in anderen Sportvereinen 
und den entsprechenden Verbänden war 

man voll des Lobes. Der VfB Grün—Weiß ist 
auf der Image-Skala der Mülheimer Badmin-
ton—Vereine ein beträchtliches Stück nach 
oben gerutscht. 
 
Auf diese Erfolge dürft ihr, liebe Mitglieder, 
stolz sein. Auch wenn ihr nicht dabei gewe-
sen seid, so habt ihr zumindest durch eure 
Mitgliedschaft dazu beigetragen. 
 
Die stetig steigenden Mitgliederzahlen zei-
gen: Der Weg ist richtig! Das Vorstandsteam 
ist richtig! 
 
Weihnachten ist gerade vorbei. Viele Wün-
sche werden erfüllt. Hier ist mein Wunsch:  
 
Noch mehr Zuschauer aus den eigenen 
Reihen, wenn es gilt, wieder dieses oder 
jenes Badminton-Ereignis auszurichten. Hier 
ist es wie im Theater, man braucht den Ap-
plaus. Wenn er aus den eigenen Reihen 
kommt, ist er umso schöner. 
 
Bleibt gesund und habt ein gutes neues Jahr 
2007. 
 
Euer 
 

Erwin Schwarz 
1.Vorsitzender 
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   SPORTWART 

 

ach mehrmaligem 
„auf die Füße tre-

ten“ durch unsere eifrige 
Pressewartin habe ich 
mich gefragt: was kann 
ich zur Saison-Halbzeit 
berichten. Da fang ich 
mal zuerst mit meinem 

Eindruck an, der kurz und knapp lautet:    
 

Schnell ging’s!  

 
ie ersten 8 Spieltage haben wir sehr 
schnell hinter uns gelassen und die Er-

gebnisse lassen noch nicht wirklich ein end-
gültiges Urteil über den Stand am Ende der 
Saison zu. Die erste Mannschaft fiel am ers-
ten Spielwochenende direkt durch einen 
Paukenschlag auf. Das Spiel gegen die fa-
voritisierte 2. Mannschaft der Bottroper BG 
konnte mit 5:3 gewonnen werden. In den 
nächsten Spielen blieb eine größere Über-
raschung aus. Die beiden Gegner, die man 
im Vorfeld als schlagbar einschätzte, wur-
den geschlagen und auf die Abstiegsplätze 
7 und 8 verwiesen. Nun könnte man den-
ken, dass Saisonziel Klassenerhalt ist schon 
in Sichtweite. Dem ist leider nicht so, da in 
diesem Jahr allem Anschein nach auch der 
6. der Verbandsliga absteigen wird. Dies 
hat damit zu tun, dass in der darüber ange-
siedelten Oberliga zu viele Vereine aus un-
serem Bezirk auf den letzten Rängen stehen 
und wir demzufolge der Kräfteregulierung 
des BLV in der Oberliga Tribut zollen müs-
sen. Aber vom 6. auf den rettenden 5. Platz 
zu wechseln ist aus heutiger Sicht noch nicht 
unmöglich, aber wir können uns nur an dem 
Tabellenfünften orientieren, der uns nicht 
enteilen darf. Wenn der Abstand so beste-
hen bleibt, könnte es unter Umständen am 
letzten Spieltag zum alles entscheidenden 
Showdown in der Heerstraße kommen. Und 
wie gesagt, das Hinspiel endete 5:3 für un-
sere Truppe.  

er Trubel um die Besetzung der zweiten 
und dritten Mannschaft im Vorfeld der 

Saison war noch nicht verklungen, als die 
Verhältnisse in den Ligen feststanden. Die 
zweite Mannschaft ist aktuell Tabellenführer 
der Bezirksliga und musste nur am 2. Spiel-
tag eine 6:2 Niederlage gegen den mo-
mentanen Tabellenzweiten hinnehmen. Für 
Spannung ist also gesorgt. Das evtl. ent-
scheidene Spiel findet auch hier am letzten 
Spieltag statt, allerdings in Bottrop. 

 
ie dritte Mannschaft schnellte recht 
schnell am Anfang der Hinrunde auf 

den letzten Tabellenplatz. Dies hat aber 
nicht unbedingt mit der spielerischen Quali-
tät zu tun, sondern eher mit viel Pech. Zum 
einen standen zum Saisonstart verletzungs-
bedingt nicht alle Mannschaftsmitglieder zur 
Verfügung, zum anderen kam die Damen-
problematik hinzu und zu alledem auch 
noch Pech bei den Ergebnissen. Neben 2 
Unentschieden schlagen vor allen Dingen 
auch noch drei 5:3 Niederlagen zu Buche. 
Da eine feste Dame für die Rückrunde ge-
funden wurde - allerdings durch den Spiel-
ausschuss, der uns die Rangliste umstellte — 
und das rettende Ufer, sprich der 6. Tabel-
lenplatz, noch nicht ausser Sichtweite ist, 
besteht noch Hoffnung auf den Klassener-
halt. 

 
ie vierte Mannschaft schoss ziemlich 
schnell auf Platz 1, musste sich aber 

mittlerweile dort verdrängen lassen und be-
legt aktuell den 3. Platz in Schlagdistanz 
zum Tabellenführer. Vielleicht wäre dies an-
ders verlaufen, wenn es in der Mannschaft 
nicht auch immer zu Aufstellungssorgen ge-
kommen wäre. 

 
ie fünfte Mannschaft hat aufgrund der 
guten Ausstattung an Spielern weniger 

Probleme bei der Aufstellung gehabt, fand 
sich allerdings in einer recht starken Kreisli-
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SPORTWART 

 

ga-Staffel wieder. Zur Rückrunde muss man 
den Verlust einer Dame — siehe dritte Mann-
schaft — kompensieren, liegt aber im gesi-
cherten Mittelfeld auf Platz 4 und hat wohl 
nichts mehr mit Auf- bzw. Abstieg zu tun.  

 
ie 6. Mannschaft kennt das Aufstel-
lungsproblem hingegen wieder sehr 

ausgeprägt, da des öfteren Ersatz benötigt 
wurde. Dies liegt an mehreren Faktoren, die 
hier nicht näher erläutert werden sollen. 
Gott sei Dank gibt es noch Mitglieder im 
Verein, die bereit sind, für Ihren Verein auch 
in der Kreisklasse anzutreten. 
 

 
ie Ihr seht, Spannung ist im gesamten 
Spielbetrieb noch vorhanden. Bei 

dem einen oder anderen Spiel sollten wir 
mit einer ordentlichen Kulisse vielleicht noch 
das letzte Quäntchen durch unsere Unter-
stützung und Anfeuerung zum Erfolg beitra-
gen können.   
 
 
 
 

u guter Letzt möchte ich aber auch noch 
auf ein anderes Problem eingehen: Es ist 

wider Erwarten nicht die neue Rally-Point-
Zählweise, sondern das zurückgehende En-
gagement vieler unserer Mannschaftssport-
ler. Wir kommen nicht umher, uns Gedan-
ken zu machen, was man ggfs. ändern 
muss. Fakt ist, dass neben den eben be-
schriebenen Aufstellungssorgen auch die 
Trainingsbeteiligung immer mehr abnimmt. 
Dies ist kein Problem irgendeiner Leistungs-
ebene, sondern ein generelles Problem im 
Mannschaftssport. Die Hallentermine sind 
bei weitem nicht ausgelastet.  
 

Dazu erfahrt Ihr demnächst mehr, genauso 
wie zu dem Konzept über die Hilfsinstrumen-
te zur zukünftigen Mannschaftsfindung bzw. 
Mannschaftsbesetzung.  
 
Viele Grüße! 
 

Sven Anstötz 
Sportwart 
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NATURHEILPRAXIS 
  

André Donay 
Heilpraktiker 

 

Wirbelsäulentherapie nach Dorn 

Klass. Naturheilverfahren 

Craniosacrale Therapie 

Allergiebehandlung 

Elektroakupunktur 
 

 

 

Tel.: 0201/922 8765 

Frintroper Str. 448 

45359 Essen 
 

Termine nach Vereinbarung 

Anzeige 
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   JUGENDWART 

 

 

 
 

 
 
 
 

Hallo Vereinsmitglieder ! 
 

ach einem anstrengenden Endspurt in 
den letzten Monaten des Jahres wird 

es nun Zeit, sich kurz zu erholen und Ener-
gie für den letzten Abschnitt der Saison zu 
sammeln. Seit dem Saisonstart im Septem-
ber hat sich nicht nur für den Gesamtverein, 
sondern auch für die Jugendlichen viel ge-
tan.  

 
m Rahmen der Meisterschaft können wir 
auf eine erfreuliche Hinrunde zurückbli-

cken. Mit einer jungen Mannschaft die 
Spielklasse zu halten, war und ist das Ziel. 
Nachdem die Mannschaft aber überra-
schend die obere Tabellenhälfte anvisiert, 
würde ich mich freuen, wenn am Ende viel-
leicht sogar ein Platz auf dem Treppchen 
heraus springt.  
Das größte Ereignis des Jahres stand An-
fang Oktober mit dem Trainingscamp auf 
dem Programm. Wie in den Jahren zuvor, 
erlebten wir gemeinsam mit der Schülerab-
teilung ein anstrengendes aber auch ausge-
lassenes Camp. Mein persönlicher Eindruck 
ist, dass es in diesem Jahr besonders nett 
war, und das Camp besonders reibungsfrei 
verlief. 

 
ie bei den meisten anderen Aktivitä-
ten steht uns seit Anfang November 

gemeinsam mit der Schülerabteilung eine 
weitere Herausforderung ins Haus. Endlich 
wurden wir vom MSS bei der Vergabe einer 
zusätzlichen Trainingsmöglichkeit bedacht.  

ie Trainingszeit ist zwar nicht die beste, 
dafür haben wir mit der Rhein-Ruhr-

Sporthalle eine vortreffliche Sportstätte er-
halten. Ab sofort werden wir daher diens-
tags von 16.00 bis 18.00 Uhr Bälle bewe-
gen. Unser gemeinsames Ziel muss es in den 
nächsten Wochen sein, die Halle mit Leben 
zu füllen damit wir als Verein eine Zukunft 
auf den 16 Feldern haben. 
 

Mit der neuen Sporthalle möchten wir in 
den kommenden Wochen das Trainings-
konzept überarbeiten. Unser Ziel ist es da-
bei, das Angebot für alle Kinder und Ju-
gendlichen hinsichtlich des Umfangs sowie 
der Qualität zu verbessern. Kerngedanke 
dabei wird sein, das Training in vier Aus-
prägungen zu unterteilen. Es wird dann 
"freies Training", sowie Training für die 
Gruppen "Kinder bis 12 Jahre", "Mann-
schaften", und "Talentteams" geben. Zusätz-
lich zu unseren jungen neuen Trainern aus 
den eigenen Reihen werden wir versuchen, 
in Zukunft auch extern nach qualifizierten 
Trainern Ausschau zu halten. Speziell bei 
den Trainingswochenenden und beim Trai-
ningscamp haben wir mit Trainern wie Ste-
phan Löll, Lutz Lichtenberg oder Benny 
Tschoppe zuletzt positive Erfahrungen sam-
meln können.  

 

uch nach der Umorganisation wird es 
für 2007 viel zu tun geben. Wenn wir 

es schaffen, unser Training zu verbessern 
und umfangreichere Perspektiven im Bad-
mintonsport zu ermöglichen, wäre ein gro-
ßer Schritt getan. Es bleiben aber noch viele 
Potenziale, wie z.B. die Verbesserung der 
Turnierbetreuung, für zukünftige Aktivitäten 
anzugehen. 
 

An dieser Stelle wünsche ich allen ein er-
folgreiches neues Jahr 2007! 
 

Oliver Mees 
Jugendwart 
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SCHÜLERWARTIN 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Neuigkeiten aus der 
Schülerabteilung 
 

ine erfreuliche Nachricht aus dem Be-
reich des Schüler- und Jugendtrainings 

ist zu vermelden: Seit wenigen Wochen 
steht uns nun dienstags auch die RWE Rhein-
Ruhr Sporthalle von 16-18 Uhr mit 15 Spiel-
feldern zur Verfügung. 
 
Wir bieten dort drei Trainingsgruppen an: 
 
• Kindertraining (bis 12 J.) bei Julia Reitz 

• Freies Schüler-/Jugendtraining (ab 13 J.) 
bei Dominik Pickenäcker 

• Schüler-/Jugend-Mannschaftstraining bei 
Oliver Mees 

Wir bitten alle dringend, diese Trainingsein-
heiten zu nutzen, damit wie die Halle auf 
Dauer behalten können. Vor allem diejeni-
gen, die mittwochs außerhalb des Mann-
schaftstrainings in der OP-Halle trainieren, 
sollten möglichst auf den Dienstag wech-
seln, da diese Gruppe aufgrund des Platz-
mangels so nicht beibehalten werden kann. 
Auch die Teilnehmer der Kindertrainings-
gruppe vom Freitag sollten die Möglichkeit 
eines zweiten Trainings ausnutzen. 
 

 
Also, ab dem 9. Januar heißt es: Auf, in 
die RWE Rhein-Ruhr Sporthalle, diens-
tags 16.00 Uhr, linker Seiteneingang! 

us dem Meisterschaftsbetrieb gibt es 
viel Positives zu berichten: 

 
ach dem zweiten Spieltag der Rück-
runde liegt unsere 2. Schülermann-

schaft mit vier Punkten Vorsprung an der 
Tabellenspitze der Kreisklassenstaffel S11. 
Sie konnte bisher alle Begegnungen überle-
gen für sich entscheiden — der Aufstieg in 
die Kreisliga ist greifbar nah! 
 

uch unsere 1. Schülermannschaft konn-
te in ihrer allerersten Saison in der 

höchsten Schüler-Spielklasse, der Bezirksli-
ga, durchaus überzeugen. Nach zwei 
knappen Niederlagen, einem Unentschie-
den und zwei Siegen ist das Ziel „Klassen-
erhalt“ so gut wie gesichert. Sogar die Teil-
nahme an den Westdeutschen Mann-
schaftsmeisterschaften ist noch möglich, da-
zu müsste am Ende der zweite Tabellenplatz 
(z. Zt. 3.) erreicht werden. Mal sehen, was 
da noch möglich ist! 
 

anz aktuell vom Dezember sind die 
folgenden Ergebnisse: 
 

Bei den in Gladbeck ausgetragenen Kreis-
vorentscheidungen konnten sich drei von 
sieben Schülerinnen und Schülern unseres 
Vereins für die Bezirksvorentscheidungen 
qualifizieren. Zwei Weitere waren bereits 
durch vordere Ranglistenplätze direkt quali-
fiziert. 
 

ei den Bezirkvorentscheidungen, die am 
16./17.12.06 in Duisburg vom OSC 

Rheinhausen ausgerichtet wurden, sprangen 
dann viele gute Platzierungen heraus. 
 
Besonders erfreulich: Der Sieg im Jungen-
doppel der Altersklasse U15 für Niklas Palm 
und Niklas Niemczyk, die im Finale in drei 
Sätzen gegen Miro Gondrum/Arne Dieck-
mann vom SC Union Lüdinghausen die 
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   SCHÜLERWARTIN 

 

Oberhand behielten. Damit haben sie sich 
die Teilnahme an den Westdeutschen Meis-
terschaften der Schüler erkämpft, die am 
13./14.01.2007 in der RWE Rhein-Ruhr 
Sporthalle ausgetragen werden. Interessier-
te Zuschauer sollten sich diesen Termin vor-
merken. 

 
Die kompletten Ergebnisse: 
 
Gemischtes Doppel U15 
2. Platz: Niklas Niemczyk / Lea-Lyn Strem- 
                            lau (Spvgg. Sterkrade-N.) 
3. Platz: Niklas Palm / Ramona Hacks 
                                          (Gladbecker FC) 
 
Jungeneinzel U15 
2. Platz: Niklas Niemczyk 
5. Platz: Niklas Palm 
9. Platz: Jannik Wahl 
 

Mädcheneinzel U15 
17. Platz:Svenja Meier 
 
Jungendoppel U13 
3. Platz: Philipp Hemmelmann / Hendrik 
Margis (OSC BG Essen-Werden) 
 
Jungendoppel U15 
1. Platz: Niklas Palm / Niklas Niemczyk 
 
Mädchendoppel U15 
5. Platz: Svenja Meier / Kira Siedenbiedel 
(BVH Dorsten) 
 

bschließend wünsche ich allen — nicht 
nur aus sportlicher Sicht — einen guten 

Anfang im neuen Jahr! 
 

Ramona Niemczyk 
Schülerwartin

A 

Die neue Postfiliale in Winkhausen 
 

Anzeige 

 

Postfiliale 

Schreibwaren 

Zeitschriften 

Lotto 

Geschenkartikel 

 

Marcus Oberdieck 
 

Aktienstr. 282 
45473 Mülheim an der Ruhr 
Tel. 0208 – 76 25 64 
 
Öffnungszeiten: 
 

Mo - Do    6.30 - 13.00 Uhr 
   15.00 - 18:00 Uhr 
Fr     6:30 - 18:00 Uhr 
Sa     6.30 - 13.00 Uhr 
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 WIRBELSÄULENGYMNASTIK 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder ! 
 

in Jahr voller Sportaktivitäten mit viel 
Spaß und Freude liegt wieder hinter uns. 

 
nsere Weihnachtsfeier mit dem traditio-
nellen Kegeln bildete wieder den 

Abschluß. Obwohl wegen anderer Termine 
nicht alle Mitglieder der Abteilung mitma-
chen konnten, verbrachten wir einen schö-
nen  und geselligen Abend miteinander mit 
Bescherung und Preiskegeln. 
 

 
 

m neuen Jahr möchte ich die Sport-
Aktivitäten der Abteilung mit einem neuen 

Angebot an verschiedenen Sonntagen im 
Jahr 2007 erweitern!  

it einer Wandergruppe, die sich noch 
bildet, eventuell mit Mitgliedern und 

Angehörigen, ergänzend  auch aus den 
anderen Abteilungen des VfB Grün-Weiß 
Mülheim, die hiermit recht herzlich eingela-
den sind, wollen wir, wie früher in vergan-
genen Jahren  schon einmal, den schönen 
Mülheimer Wald, sowie den Auberg und 
das Ruhrtal erwandern. 
 
Einen ortskundigen Wanderführer konnte 
ich schon auf  ehrenamtlicher Basis ohne 
Honorar  für diese Erweiterung  der Abtei-
lung Rückenschule/Wirbelsäulen-Gymnastik 
gewinnen! 
  
Allen Mitgliedern unseres Vereines wünsche 
ich ein frohes und gesundes Jahr 2007! 
 

Ingrid Heinrich  
Leiterin Wirbelsäulengymnastik 
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VOLLEYBALL                                             VICTOR KIDS CUP 

 

Von Volleyball 
und anderen Ku-
riositäten 
 

ommer und Sand sind 
für 2006 Geschichte.  

 
olleyball macht derzeit wieder das, was 
er am besten kann, nämlich in der Halle 

für sportliche Begegnungen und innerhalb 
des Vereins für eine gewisse Abwechslung 
zu sorgen. Dass die Abteilung langsam er-
wachsen wird, mag man daran sehen, dass 
nicht nur 
die Zahl 
der Mit-
glieder, 
sondern 
auch die 
Zahl der eher passiven Mitglieder der Abtei-
lung wächst, aber da darf man in der aktuel-
len Eine-Halle-eine-Trainingszeit-Situation 
nicht allzulaut drüber meckern.  
 

nd da ich mich in meiner derzeitigen 
Funktion nun mal für Trends übers 

Badminton hinaus interessiere, hier noch ein 
paar Randsportarten als Anregung für 
2007: Eine Schar Ausdauerinteressierter 
erweckt allsonntaglich derzeit den einge-
schlafenen Lauftreff im Uhlenhorst wieder 
zur Abrundung des Sportangebots und zur 
Entrundung des eigenen Profils (Achtung: 
Weihnachten Stau im mittleren Ring !). Und 
wer den Sport mehr vom Kopf her liebt: Es 
soll 2007 einen GW-Snooker-circuit geben 
(Snooker ist eine atemberaubende Unterart 
des Billard). Für die einen eine Schnaps-
idee, für die anderen der perfekte mentale 
Ausgleich zu Beruf und Training. 
 

So oder so — wir sehen uns garantiert. 
 

Joachim Kampmann  
Leiter Volleyball 

Victor Kids Cup 2006 
von Ramona Niemczyk 
  

Am 15. Oktober richtete der BSV Gelsen-
kirchen dieses Anfänger-Jahrgangsturnier 
aus. Gespielt wurde in den Altersklassen U8 
bis U13. Für den VfB GW Mülheim waren 
drei Kinder am Start: Chiara aus der Wie-
schen (U8), Nisrine Taidioui (U9) und Phi-
lipp Hemmelmann (U12). Chiara konnte als 

jüngste Spiele-
rin in U8 /U9 
auf dem Weg 
ins Finale alle 
Spiele gewin-
nen, bis sie 
dort äußerst 
knapp einer 
ihrer Gegne-
rinnen aus der 
Vorrunde unter-
lag. Nisrine 

schlug sich tapfer und konnte bei ihrem alle-
rersten Turnier immerhin zwei Sätze für sich 
verbuchen. 
 

Philipp hatte sich Einiges vorgenommen: Er 
gewann 5 Spiele in Folge, bevor er im Fina-
le in drei engen Sätzen den Kürzeren zog. 

 
Insgesamt ein erfolgreicher Tag für un-
sere Jüngsten! 

S 

V 

U 
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FUSSBALL-EVENT  
 

 

Gemütlicher Kick war voller 
Erfolg! 
 

m Freitag den 25.08.2006 um 19.40 
Uhr trafen sich große Teile des Vereins 

zum munteren Fußballtraining mit anschlie-
ßendem Freundschaftsspiel auf der Sportan-
lage Wenderfeld. 
 
 

 
 
 

nter Leitung des 
Ex-Bundesliga- 

profis Ingo Pickenäcker  
wurden zunächst 
einige Trainings- 
einheiten mit dem 
Ball und Torschuss- 
training durch- 
geführt. Er hat 
Spaß und Effizienz 
somit erfolgreich 
zusammengeführt.  
 
 

 
 

ach dem Erproben waren alle Spieler 
voller Tatendrang und fanden sich in 

den von Trainer Oliver Mees eingeteilten 
Mannschaften zusammen. Daraus entstand 
ein interessantes Fußballspiel zwischen dem 
FC Luschenhausen und Borussia Gurken-
dorf, vor fast ausverkauftem Haus von ca. 
15 Schaulustigen.  
 

 

 
 

in ausgeglichenes Spiel mit vielen Höhen 
und Tiefen auf beiden Seiten. Viele Tore, 

keine Verletzten oder Verwarnungen, so wie 
man sich ein Freundschafsspiel vorstellt.  
 

 
 

ach einem Endstand von sieben zu 
sieben musste die Partie durch ein 

spannendes Elfmeterschießen entschieden 
werden. Dabei konnten sich die Torhüter 
Thorben und Martin durch einige gute Pa-
raden beweisen, was nicht alle Schützen 
von sich behaupten konnten. 
 

 
 

m Ende hatten alle, auch die Verlierer 
und der Schiri ihren Spaß mit dem vom 

Verein gestifteten Kasten Vita Malz und dem 
kühlen Blonden :-) 

Wir sagen „Vielen Dank“! 

A 

U 

N 

E 

N 

A 

von Philipp Palm & Matthias Jaeger 
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 NEWS 

 

WDM der Schüler in Mülheim 
Am Samstag, 13.Jan. und Sonntag, 14.Jan. 
finden die Westdeutschen Meisterschaften 
der Schüler und Jugend erneut in Mülheim 
in der RWE Rhein-Ruhr Sporthalle statt. 
Ausrichter ist der 1.BV Mülheim. Für den VfB 
GW Mülheim sind Niklas Niemczyk (U15 
Einzel, Doppel und Mixed), sowie Niklas 
Palm (U15, Doppel) qualifiziert. Über ein 
paar Fans würden sich die beiden sicher 
freuen! Samstag ab 10.00h, Sonntag ab 
9.00h, der Eintritt ist frei. 
 

German Open im März 
Die als „Yonex-German-Open“ bekannten 
Internationalen Badminton-Meisterschaften 
von Deutschland finden auch 2007 wieder 
in Mülheim statt. Dazu werden hochrangige 
Badminton-Spieler aus der ganzen Welt 
erwartet. Es handelt sich um die 50. Ausrich-
tung des Turniers, das mit einem Gesamt-
preisgeld in Höhe von EUR 80.000 dotiert 
ist. Es besteht die Möglichkeit, bis zum 10. 
Januar 2007 vergünstigte Eintrittskarten 
beim 1.Vorsitzenden Erwin Schwarz zu 
bestellen. Eine Rundmail sollte alle Mitglie-
der  bis Anfang Dezember erreicht haben. 
Einige Daten: 27. Februar bis 4. März 
2007. Eintrittskarten Erwachsene: Dauerkar-
te Kategorie A 30,60 € - Kategorie B 26,35 
€, Jugend / Schüler: Dauerkarte Kategorie 
A 20,40 € / Kategorie B 16,15 €. Weitere 
Informationen im Internet (Zeitplan etc.) un-
ter www.german-open-badminton.de . 
 

Neue Hallenzeit am Sonntag 
Statt der Halle an der Barbarastr. am  
Nachmittag  steht uns ab sofort die Halle an  
der Gathestr. sonntags von 9.30h bis 
11.30h zum freien Spielen zur Verfügung. 
Informationen zur Schlüsselübergabe bei 
Sportwart Sven Anstötz oder beim 
1.Vorsitzenden Erwin Schwarz. 

Zwei neue Junior-Trainer 
In den Herbstferien im Oktober 2006 ha-
ben zwei Mitglieder der Jugendmannschaft 
an einer einwöchigen  Weiterbildung des 
BLV-NRW zum Junior-Trainer teilgenommen. 
Dominik Pickenäcker und Matthias Jaeger 
bestanden beide die umfangreiche Ab-
schlussprüfung und haben ihre Junior-
Trainer-Lizenz erhalten.  Sie stehen dem 
Verein nun für das Kinder- und Jugendtrai-
ning zur Verfügung und haben auch schon 
z.T. eigene Trainingsgruppen  übernommen. 
 

Grün-Weiss in der Presse 
Aufmerksame Leser der lokalen Sportteile 
der WAZ und der NRZ werden bemerkt 
haben, dass seit Saisonbeginn zunehmend 
über die Spiele unserer Verbandsligamann-
schaft berichtet wird. Mal kleiner, mal grö-
ßer und auch an verschiedenen Wochenta-
gen, aber regelmäßig! Aktuelle  Tabellen 
werden zum Teil sogar bis zur Kreisliga 
veröffentlicht. Es lohnt sich also, danach zu 
suchen. 
 

Medl-Nacht der Sieger 
Die „Medl-nacht der Sieger“ findet am 
Samstag, 24.März 2007 in der RWE Rhein-
Ruhr Sporthalle in Mülheim statt. Der Mül-
heimer Sport-Service (MSS) und der Mül-
heimer Sportbund (MSB) zeichnen im Rah-
men einer bunten Gala aus Sport, Musik 
und Show  Mülheimer Bürger und Mitglie-
der Mülheimer Sportvereine aus, die an 
Welt- und Europameisterschaften sowie an 
Länderkämpfen teilgenommen haben. Ho-
noriert werden ebenfalls Höchstleistungen 
auf nationaler Ebene, sowie deutsche Meis-
tertitel.  
 

Da die Veranstaltung regelmäßig ausver-
kauft ist, sollten  Interessierte sich bald um 
Eintrittskartenbeim MSS bemühen. 
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TRAININGSCAMP  
 

 

Trainingscamp Herbst 2006 
in Mülheim an der Ruhr 
aus dem Camp-Tagebuch von Janine Domann  
 

Samstag, 30.09.2006: Tag I 
Gegen 8.10h trafen wir alle müde und un-
motiviert an der Kahlenberg Jugendherber-
ge ein. Schon wurden die voll gepackten 
Taschen in die Autos geladen und mit freu-
digen Gesichtern (wenn man Olis Gesicht 
auf die Mehrheit überträgt) ging es auch 
schon mit der ersten Laufeinheit durch den 
Witthausbusch los. Nass geschwitzt kamen 
wir an der Ludwig-Wolker-Sporthalle an.  
 

 
 

Dort gönnte man uns gerade mal eine 
Lufthol-Pause und schon ging es mit der ers-
ten Schlagsicherheitseinheit los. 
Um ca. 12:45h gönnte man uns eine halbe 
Stunde, in der wir genüsslich, Hangman-
spielend, die gebrachten Spaghetti vom Ita-
liener reinzogen. Danach ging es auch 
schon wieder zum ersten Matchtraining los. 
Pünktlich um 18:30h nahmen wir unser A-
bendessen in unserem Haus ein. Danach 
stürmten wir auch schon in den Gemein-
schaftsraum, um unserem allseits beliebten 
Spiel „Pappnase!“ nachzugehen. 
Dort kugelten wir uns bereits vor Lachen am 
Boden. Um 20:45h trafen wir uns dann mit 
Oli und Jennifer, um ein paar Besprechun-
gen und gemeinsame Kreisspiele („Ich sitze 
im Grünen...“ und wieder einmal „Pappna-
se!“) zu vollziehen. Auch wurde wieder das 
Spiel, auf das sich viele schon gefreut hat-
ten, aufgegriffen: das Mörderspiel. 

Oli’s ominöse Nachtbesprechung bestand 
darin, dass wir uns alle in unseren tollen 
Stuhlkreis setzten und den gemeinsamen 
Tag besprachen. An diesem ersten Abend 
hörte man von so gut wie allen nur Positives! 
 
 

Sonntag, 01.10.2006: Tag II 
Unser zweiter Tag begann um 8:00h mit 
der Frühstückseinheit. Für den Tischdienst 
begann er bereits um 7:45h ("haha")! 
Danach erst mal 8 Stunden Training. Doch 
damit kein Ende, kaum waren wir fertig ge-
duscht, hetzten wir auch schon zur Jugend-
herberge, wo wir dann auch schon zu  
Abend aßen und keine Viertelstunde später, 
hetzten wir vom Essen, dank der Hilfe eini-
ger freiwilliger Helfer, zum Landschaftpark 
Duisburg Nord. Eigentlich hatten wir nach 
der Nachtbesprechung von uns allen erwar-
tet, dass wir einfach nur noch ins Bett fallen 
würden, aber das Trainingscamp überrasch-
te uns immer wieder. 
 

Ein Teil der Gruppe setzte sich zusammen 
und spielten ihr mehr oder weniger neu ent-
decktes Poker und die anderen "trafen" sich 
auf dem Flur zu einem netten Pläuschen, 
später kam, mal wieder eine Überraschung, 
Oli dazu und ergänzte unsere Unterhaltung 
mit typischen Männerthemen ;-) 
Doch gegen zwölf waren wir dann doch 
letzendlich fast alle in unseren Betten und 
schlummerten einen seeligen Schlaf. 
 
 

Montag, 02.10.2006: Tag III 
Ich denke, ich spreche von fast allen, mal 
wieder mit unseren typischen Ausnahmen 
(Niklas, Thorben, Jannik...), dass wir mit 
Muskelkater aufgewacht sind. 
Diesmal hatten wir jeweils eine Einheit bei 
Stephan Löll, Kosename Lölli, und erneut bei 
Staki. Die Einheiten gingen erstaunlich 
schnell um, jedoch wurde auf das Essen 
wieder mit Wasser im Mund gewartet. Da-
nach hatten wir, mal wieder, eine Match-
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 TRAININGSCAMP 

 

einheit! Nicht wie wir befürchtet hatten, eine 
Krafteinheit. Dies traf auf ziemliche Freude. 
Wir wussten, für heute fand eigentlich kein 
Abendprogramm mehr statt und somit ver-
brachten wir unsere Zeit mit Pokern, Kickern, 
Kuhhandel spielen und individuellem Be-
schäftigen. 
 

 
 

So endete der Tag sehr entspannt, doch wir 
wussten, der folgende Tag wird hart: Uns 
stand eine richtige Laufeinheit zur Holzstra-
ße bevor und intensives Krafttraining. Doch 
das konnte uns an dem Abend auch nichts 
mehr! 
 

Dienstag, 03.10.06: Tag IV 
Es war der erste Morgen, wo drei Leute 
nicht aus den Puschen und somit zu spät 
kamen. Ihre Strafe: Tischdienst am nächsten 
Morgen! Mehr oder weniger motiviert stan-
den wir dann vor der Jugendherberge in 
unseren schicken Joggingsachen/Trainings-
anzügen und waren gespannt, wie die 
Laufeinheit zur Holzstraße werden sollte. 
Die Leute, denen das Ausdauertraining zu 
kurz kam, hatten heute natürlich ihre Freude. 
Die Anderen lächelten noch nicht mal ge-
quält. 
 

 

An diesem Tag konnten Svenja und Niklas 
ihr Können als Trainer unter Beweis stellen, 
oder zumindest einen Eindruck gewinnen, 
mal auf der anderen Seite zu stehen. Sie 
haben mit einem Teil der Gruppe Schlagsi-
cherheit in den vorderen Ecken geübt, der 
Rest Smashabwehr bei Oli! 
Eigentlich gingen diesmal die Trainingsein-
heiten sehr entspannt, natürlich auch an-
strengend, aber auch relativ schnell vorbei! 
Und dann kam endlich das von Niklas und 
Tim heißersehnte Krafttraining. Das ging 
diesmal nicht an die Kondition, sondern an 
die bereits schon sehr angestrengten Mus-
keln. “Aauu!” ;-) 
 
Mittwoch, 04.10.2006: Tag V 
Nun war der letzte Morgen der Trainings-
fahrt gekommen, irgendwie schneller als 
gedacht. Und so gingen dann auch die letz-
ten Trainingseinheiten vorbei. Für die einen 
“Endlich!”, für die anderen doch “Schon!” 
Ich denke, richtig Trainieren hätten wirklich 
nur noch Wenige gemacht/gewollt, aber 
dass das Camp und das Zusammensein mit 
den Leuten nun schon vorbei war, fanden 
alle schade! 
 
Dafür hat das Camp, wie auch im Jahr da-
vor, richtig viel Spaß gemacht, viel Schweiß 
gekostet, aber auch sehr viel zum Unterein-
ander im Verein beigetragen, denn das ist 
einfach richtig Bombe! 
Wie würde Matthes jetzt sagen, wenn wir 
ihn mal von einem Trainingswochenende 
zitieren würden? (ich hoffe es ist auch in 
deinem Sinne ;-) : 
 
„Es war nicht schlecht!“ Ich denke, damit 
kann sich jeder identifizieren! 
 
Schade nur, dass Niklas und Philipp Palm, 
Sally, Matthias und Dominik nicht dabei wa-
ren! Hätten euch gerne dabei gehabt! Hoffe 
ihr hattet trotz allem erholende 5 Tage! 
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 BADMINTON-AKTIONSTAG 

  
 

 

 

ie vom VfB Grün-Weiß Mülheim in Zu-
sammenarbeit mit dem Badminton-

Landes-verband NRW (BLV) und der Barmer 
Ersatzkasse ausgerichtete Auftaktveranstal-
tung zum Badminton-Aktionstag 2006 war 
eine gelungene Mischung aus Information, 
Turnier- und Meisterschaftssport und einer 
ganzen Menge Spaß. 
 

 
v.l.:Dr.J.Kampmann, W.Jörres, J.Schenk, M.Püll 
 

m Samstag, den 28.10.2006,  standen 
in der imposanten RWE Rhein-Ruhr-

Sporthalle sowohl das mittlerweile schon 
traditionelle Nikolaus-Turnier (aus Termin-
gründen in diesem Jahr schon im Oktober), 
als auch spannende Meisterschaftsspiele 
zwischen vier "grün-weißen" Mannschaften 
und ihren Gästen, statt. Nach der Eröffnung 
des  Aktionstages  durch Bürgermeister Mar- 

 

kus Püll, den Vizepräsidenten des BLV 
NRW, Wilfried Jörres, den Leiter der Barmer 
Ersatzkasse Mülheim, Norbert Misiak und 
den 2. Vorsitzenden des VfB Grün-Weiß 
Mülheim, Dr. Joachim Kampmann, gab es 
noch ein Interview mit der Badminton-
Damen-Nationalspielerin Juliane Schenk.  
 

Anschließend fand ein kurzer, aber erhei-
ternder Showkampf zwischen Bürgermeister 
Püll und unserem 13-jährigen Nachwuchs-
spieler Niklas Niemczyk statt. 
 

     
 

ür Besucher und Spieler bestand die 
Möglichkeit, die persönliche Fitness am 

Infostand der BARMER Ersatzkasse testen zu 
lassen. Dabei waren unter fachkundiger An-
leitung der BARMER-Mitarbeiter verschie-
dene Übungen zu absolvieren.  

D 

A 
F 

Multi-Event in Mega-Halle 
von Jens Palm 
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 BADMINTON-AKTIONSTAG 

 

atürlich gehört zu jedem großen Ereig-
nis auch eine adäquate kulinarische 

Versorgung, die von Sandra Drechsler (Foto 
links: mittlerweile heißt sie übrigens Erd-
mann. Herzlichen Glückwunsch an Sandra 
und Dirk!) und Ihren zahlreichen Helferin-
nen vorbildlich gewährleistet wurde. An die-
ser Stelle herzlichen Dank auch allen Ku-
chen- und Salatspendern! 

 

in wesentliches Element des Aktionstages 
war das zum 12. Mal stattfindende 

"Grün-Weiß Mülheim und BARMER Niko-
laus-Turnier", bei dem 10 Firmen-Teams mit 
großem Einsatz die beste Mülheimer Bad-
minton-Firmenmannschaft ermittelten. Das 
Turnier erlebte ein erfreulich starkes Spielni-
veau und verlangte den teilnehmenden 
Teams einiges ab. Ein straffes Programm, 
insgesamt 179 Sätze in 110 Spielen, war 
zu absolvieren. 

Die Turnierleitung 
lag in den bewähr-
ten Händen von 
Axel Lanser, der für 
einen flüssigen und 
unaufgeregten Tur-
nierablauf sorgte. 

Gewonnen wurde das Turnier vom „Team 
Siemens Power Generation“, dem auch un-
ser Vereinsmitglied Jörg Gronert angehört! 

Unsere 1. Schülermannschaft (Hinrunde) 

ie ab 15.30h stattgefundenen Meister-
schaftsspiele der Schüler und Jugendli-

chen fanden ebenso Beachtung. Besonders 
erfreulich, zumal unsere Nachwuchsspieler 
beide Partien für sich entscheiden konnten: 
Die Schüler gewannen in der höchsten Liga 
NRW´s mit 6:2 gegen den Gladbecker FC 
und die Jugendlichen in der 3. Liga mit 7:1 
gegen den Gladbecker FC 2. Sorry Glad-
beck, aber es gibt ja noch die Rückrunde ;-) 

Die professionellen 
Ansagen des Sport-
warts Sven Anstötz 
beim Einzug der 
Mannschaften (sogar 
die Fanfare fehlte 
nicht), sorgten für eine 
tolle Stimmung bei den 
Akteuren und den Zu-
schauern. 
 

bwohl die Zuschauerbeteiligung sicher 
noch gesteigert werden kann, war der 

von Breitensportwart Andreas Büllman ko-
ordinierte 1. Badminton Aktionstag des Jah-
res 2006 ein für unseren Sport und unseren 
Verein sehr erfreuliches Ereignis, das den 
motivierten Einsatz der vielen Helfer bei 
Vorbereitung, Pressearbeit, Besucherbetreu-
ung, Turnierleitung, Cafeteria und dem "gro-
ßen Aufräumen" allemal wert war. 
Vielen Dank für alle helfenden Hände! 

N 

E 

D 

O 
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DBV-RANGLISTENTURNIER 

  
 

 

um ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
richtete unser Verein ein nationales Rang-

listen- Turnier aus. Sportwart Sven Anstötz  
hatte für die Großveranstaltung  die RWE 
Rhein-Ruhr-Sporthalle lange im Voraus re-
serviert und alle erforderlichen Dinge ge-
plant und organisiert. 
 

 
 

Zahlreiche Helfer standen ihm zur Verfü-
gung und die Durchführung der Rangliste 
klappte erfreulich problemlos. Fast alle Be-
reiche des Vereins kamen helfend zum Ein-
satz. 
 

 
 

m nur Einiges zu erwähnen: Die Schüler 
und Jugendlichen halfen beim Auf- und 

Abbau und bei der Feldbetreuung, die Se-
niorenspieler spielten entweder selbst oder 
waren ebenfalls beim Auf- und Abbau und 
bei der Feldbetreuung tätig.  

 
 

Die Turnierleitung lag in den Händen von 
Sven Anstötz und Michael Lukassen. Die 
Planung der Cafeteria übernahm Stefanie 
Peters. 
 

 
 

reitensportler halfen in der Cafeteria 
und die Leiterin der Abteilung Wirbel-

säulengymnastik lieferte kiloweise Waffel-
teig. Die beiden Vorsitzenden rückten 
höchstselbst die Vereinsflagge ins rechte 
Licht! 
 

 

Z 

U 

B 

DBV-Cracks bei Grün-Weiß 
von Silvia Palm 
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 DBV-RANGLISTENTURNIER 

 

ie Vertreter des Deutschen Badminton-
Verbandes (DBV) waren mit der Aus-

richtung der Rangliste sehr zufrieden und 
auch der verantwortliche Referee Günter 
Wagner äußerte sich sehr positiv.  
 

portlich besonders erfreulich für unseren 
Verein waren die Ergebnisse unserer 

Verbandsligaspieler. So schied Oliver Mees  
als letzter Mülheimer Spieler (!) im HE in der 
2. Runde gegen Alexander Piske (SV GM 
Jena) erst nach 3 Sätzen aus. Oliver Mees 
und Daniel Küchler erreichten im HD sogar 
das Achtelfinale, schieden dort aber trotz 
großer Zuschauerbeteiligung aus. Auch hier 
waren sie die letzten Spieler der Mülheimer 
Vereine. 
 

 
 

m DD schieden Sabine Wenge-
ler/Dominika Schymura in der 2. Runde 

gegen die späteren Siegerinnen aus, und im 
Mixed trafen Dominika Schymura/Oliver 
Mees gleich in der ersten Runde auf die 
späteren Dritten. 
 

uch wenn unsere Spieler nicht auf die 
vorderen Plätze kamen, hatten alle 

doch viel Freude, in der „Heimhalle“ starten 
zu können! 
 
Die einzelnen Spielergebnisse können auf 
unserer Homepage unter www.gw-mh.de 
eingesehen werden, ebenso viele weitere 
Fotos. 

Die Endergebnisse im Einzelnen:  
    

HE: Dharma Gunawi - Endra Kurniawan 
(beide Union Lüdinghausen) 27:25 25:23 
 

 
 
DE: Karin Schnaase (Union Lüdinghausen) - 
Katja Michalowsky (SV Fischbach) 21:12 
12:21 22:20 
 

 
 
HD: Mike Joppien & Thorsten Hukriede (FC 
Langenfeld) - Maurice Niesner & Leif-Olav 
Zöllner (BV Gifhorn) 21:18 21:15  
 
DD: Katja Michalowsky & Johanna Golis-
zewski (SV Fischbach/1.BV Maintal) - Mi-
chaela Hukriede & Diane Lakermann (RW 
Wesel) 21:19 21:10 
 
MX: Maurice Niesner & Anika Sietz (BV 
Gifhorn/1. BC Bischmisheim) - Björn Wip-
pich & Monja Bölter (Robur Zittau/BVH 
Dorsten) 21:14 18:21 21:12 

D 

S 

I 

A 
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WINTERLEHRGANG 

  
 

 

Training & Spaß für Alle 
 von Jens Palm 

m 28. und 29. Dezember fand im 
fit4life - Sportcenter am Duisburger 

Sternbuschweg ein Badminton-Lehrgang für 
alle interessierten Vereinsmitglieder statt. 
Stolze 34 angemeldete Teilnehmer wa-
ren am Start.  

 
 
liver Mees hatte für uns ein gleicher-
maßen schweißtreibendes wie vielsei-

tiges Trainingsprogramm ausgearbeitet. 
 

unächst einmal natürlich Badminton. 
Neben viel Bewegung beim Badminton-

Parcours wurden auch spezielle Schlag-
techniken, wie zum Beispiel der Smash, ge-
übt. 
 

 

 

ine interessante Erfahrung für vermutlich 
alle Teilnehmer war das Indoor-Cycling, 

auch „Spinning“ genannt. Ein großer Fehler, 
die dabei benutzten High-Tech-Maschinen 
auch nur entfernt mit einem simplen „Trimm-
Dich-Rad“ zu verwechseln. Ein Stündchen 
genügt vollkommen, um die eigenen Leis-
tungsgrenzen  sprichwörtlich zu „erfahren“. 
 

 
 
Eine weitere Herausforderung für Mut und 
Geschicklichkeit gab es beim Klettern. Be-
trächtliche Höhen mit Überhängen waren zu 
erklimmen.  
 

    
 

as Besondere und bisher wohl Einmali-
ge an dieser Veranstaltung war, dass 

Sportler aus dem Mannschafts-, Jugend-, 
Schüler- und Breitensportbereich gemeinsam 
trainierten. Und siehe da: Es klappte ganz 
ausgezeichnet! Lesenswert ist dazu auch die 
sehr positive Resonanz im Forum auf unserer 
Website  unter www.gw-mh.de ! 

A 

O 

Z 

E 

D 
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AUS DEM VORSTAND 

 

 

Erneut Mitgliederzuwachs 
Erfreuliches zum Jahresbeginn: 
Die Mitgliederzahl im  
Januar 2007 ist so 
hoch, wie noch nie 
zuvor. Genau 274 
Sportler sind beim 
VfB GW Mülheim 
angemeldet! 
 
 
 

Maikäferturnier 
Auch in diesem Jahr soll es 
eine Neuauflage des beliebten 
und mittlerweile schon tra- 
ditionellen Maikäferturniers 
geben. Ort und Termin stehen 
noch nicht genau fest, aber der 
Zeitraum Ende April/Anfang Mai 
ist fest angepeilt. Genauere 
Informationen werden auf der 
Homepage unter www.gw-mh.de 
zu finden sein, sobald die Details 
bekannt sind. 
 

  
Ranglisten-System 
Im neuen Jahr  2007 soll ein einheitliches 
Ranglisten-System im Seniorenbereich erar-
beitet werden, nach dem zukünftig die Auf-
stellung der Mannschaften erfolgt. Wie das 
System genau aussehen wird, ist noch nicht 
endgültig beschlossen, mehrere Faktoren 
sollen darin einfließen. 
 

Startgebühren und Bälle 
Auch im Jahr 2007 werden im Schüler- und 
Jugendbereich wieder zur Saisonvorberei-
tung bis zu 6 Startgebühren (gerechnet wird 
pro Disziplin) bei „nicht-offiziellen Turnie-
ren“ vom Verein übernommen. Offizielle 
Ranglistenspiele sowie Kreis- und Bezirks-
vorentscheidungen werden nicht angerech-
net, hierfür trägt der Verein wie gewohnt die 
Kosten für Meldung und Federbälle. Aus-
nahme: Bei unentschuldigtem Fehlen trägt 
der Spieler die Startgebühen selbst. 
 

Satzungsänderung 
Abteilungsinterne Treffen zur Satzungsre-
form haben bis Ende 2006 in allen interes-
sierten Abteilungen stattgefunden. Im Januar 
2007 trifft sich die aus Vertretern der Abtei-
lungen und des Vorstands zusammengesetz-
te Satzungskommission, um den endgültigen 
Satzungsentwurf auszuarbeiten. In Kraft tre-
ten kann die neue Satzung frühestens nach 
Zustimmung durch die Mitglieder auf der 
nächsten Jahreshauptversammlung. 
 

Frühlingsfest 
Das nächste  Vereinsfest soll nach Abschluss 
der Meisterschaftsspiele im kommenden 
Frühjahr stattfinden. Einen genauen Termin 
gibt es noch nicht, die Planungen laufen al-
lerdings schon.  
 

Weitere Informationen dazu demnächst auf 
unserer Homepage unter www.gw-mh.de ! 
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VORSTANDSMITGLIEDER  
 

 

Geschäftsführender Vorstand 

1. Vorsitzender 
Erwin Schwarz 
Eichenberg 57, 45473 Mülheim 
Tel. 0208 - 47 24 35 
e-mail: 1.vorsitzender@gw-mh.de 
 
 

Stellv. Vorsitzender 
Dr. Joachim Kampmann 
An der Halde 21, 45475 Mülheim 
Tel. 0208 -75 21 20 
e-mail: volleyball@gw-mh.de 
 

Finanzwart 
Daniel Rahier 
Schildberg 27. 45475 Mülheim 
Tel. 0208 - 30 77 425 
e-mail: finanzwart@gw-mh.de 
 

Breitensportleiter 
Andreas Büllmann 
Langenfeldstraße 133, 45481 Mülheim 
Tel. 0208 - 46 66 016 
e-mail: breitensportwart@gw-mh.de 
 

 

Weitere Vorstandsmitglieder 
 

Sportwart 
Sven Anstötz 
Kaiserstraße 85, 45468 Mülheim 
Tel.   0208 - 76 71 550 
Mobil 0163 - 76 71 550 
e-mail: sportwart@gw-mh.de 
 

Jugendwart 
Oliver Mees 
Albert-Schweitzer-Str. 44, 45473 Mülheim 
Tel. 0208 — 76 60 44 
e-mail: jugendwart@gw-mh.de 
 

Schülerwartin 
Ramona Niemczyk 
Mühlenstraße 54, 45473 Mülheim 
Tel. 0208 - 75 94 59 
e-mail: schuelerwartin@gw-mh.de 
 

Pressewartin 
Silvia Palm 
Tristanstr. 17a, 45473 Mülheim 
Tel. 0208 - 76 68 28 
e-mail: pressewartin@gw-mh.de 
 

Schriftwart 
Thomas Rinke 
Schmalbeekstraße 10, 45475 Mülheim 
Tel. 0208 - 378 77 20 
e-mail: schriftwart@gw-mh.de 
 

Volleyball 
Dr. Joachim Kampmann 
An der Halde 21, 45475 Mülheim 
Tel. 0208 - 75 21 20 
e-mail: volleyball@gw-mh.de 
 

Wirbelsäulengymnastik 
Ingrid Heinrich 
Bergmannstr. 24, 45470 Mülheim 
Tel. 0208 - 43 08 11 
e-mail: rueckenschule@gw-mh.de 
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TRAININGSZEITEN & BEITRÄGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beiträge 
 
 
Monatlich: 
 
Erwachsene 
(Vollbeitrag) 8 Euro 
 
Erwachsene 
(Sozialbeitrag) 4 Euro 
 
Jugendliche 
(bis 18 Jahre) 6 Euro 
 
Familien 16 Euro 
 
 
 
Aufnahmegebühr: 
 
Erwachsene 10 Euro 
 
Jugendliche 5 Euro 
 
 
 
Für Mitglieder nach dem voll-
endeten 18. Lebensjahr, die 
noch nicht über ein eigenes 
Einkommen verfügen (Schü-
ler, Studenten, Auszubilden-
de, etc.), gilt der reduzierte 
Mitgliedsbeitrag von 
6 Euro/Monat 
 
 
 
Ermäßigter Mitgliedsbeitrag 
für Mitglieder, die nur Vol-
leyball spielen: 
4 Euro/Monat 

Trainingszeiten Badminton 
 
Schüler 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr  RWE R.-R. Sporthalle 
Mittwoch 18.00-20.00 Uhr  TH Otto-Pankok-Schule 
Freitag 17.00-19.00 Uhr  TH Südstraße 
Freitag 18.00-20.00 Uhr TH Kleiststraße 
Freitag 18.00-19.30 Uhr TH Karl-Ziegler-Schule 
 

Jugend 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr  RWE R.-R. Sporthalle 
Mittwoch 18.00-20.00 Uhr TH Otto-Pankok-Schule 
Freitag 18.00-20.00 Uhr TH Südstraße 
 

Senioren Mannschaft 
Montag 20.00-22.00 Uhr  TH Kleiststraße 
Mittwoch 20.00-22.00 Uhr TH Otto-Pankok-Schule 
Freitag 19.00-22.00 Uhr  TH Südstraße 
Freitag 20.00-22.00 Uhr  TH Kleiststraße 
 

Senioren Breitensport 
Montag 18.00-20.00 Uhr TH Kleiststraße 
Mittwoch 18.00-22.00 Uhr TH Gathestraße 
Freitag 18.00-22.00 Uhr TH Kleiststraße 
Sonntag 09.30-11.30 Uhr TH Gathestraße 
 
 

Trainingszeiten Volleyball 
 
Indoor: 
Freitag 19.30-22.00 Uhr TH Karl-Ziegler-Schule 
Beach-Volleyball (Sommer) 
Donnerst. 18.00-20.00 Uhr Anlage TS Saarn 
  Mintarder Str. 
 
 

Wirbelsäulengymnastik 
 
 

Donnerst. 20:00-20.45 Uhr Haus des Sports 
  Südstr. 
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MANNSCHAFTEN AKTUELL 
 

 

 

1. Mannschaft                       Verbandsliga Nord I 

 
 

 
2. Mannschaft                       Bezirksliga Nord Ia, St.2 

 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 BVH Dorsten 2 9 115 : 52 56 : 16 18 : 0 

2 PSV Gelsenk.-Buer 1(Ab.) 9 110 : 51 50 : 22 13 : 5 

3 BC 89 Bottrop 1 9 103 : 72 44 : 28 12 : 6 

4 1.BC Kirchhellen 1 (Auf.) 9 99 : 66 43 : 29 11 : 7 

5 Bottroper BG 2 9 92 : 77 38 : 34 8 : 10 

6 VfB GW Mülheim 1 (Auf.) 9 75 : 94 32 : 40 8 : 10 

7 PSV Gelsenk.-Buer 2 9 40 : 121 14 : 58 2 : 16 

8 TSV Vikt. Mülheim 1 (Ab.) 9 25 : 126 11 : 61 0 : 18 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 VfB GW Mülheim 2 (Auf.) 9 110 : 58 51 : 21 16 : 2 

2 Bottroper BG 3 (Auf.) 9 111 : 52 51 : 21 15 : 3 

3 BC RW Borbeck 1 9 109 : 67 48 : 24 14 : 4 

4 BC 89 Bottrop 2 9 83 : 86 36 : 36 10 : 8 

5 SV Kupferdreh 2 (Auf.) 9 81 : 88 32 : 40 6 : 12 

6 OSC BG Essen-Werd. 1 9 75 : 100 29 : 43 5 : 13 

7 1.BSC Bottrop 1 (Ab.) 9 63 : 111 23 : 49 3 : 15 

8 TSV Vikt. Mülheim 2 (Ab.) 9 46 : 116 18 : 54 3 : 15 
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MANNSCHAFTEN AKTUELL 

 

 

3. Mannschaft                       Bezirksliga Nord Ia, St.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Mannschaft                       Kreisliga Nord Ia, St.3 

 
5. Mannschaft                       Kreisliga Nord Ia, St.4 

 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 1.BC Kirchhellen 2 9 106 : 59 48 : 24 15 : 3 

2 SpVgg Sterkrade-N. 4 9 105 : 66 47 : 25 14 : 4 

3 1.Essener BC 2 9 95 : 69 43 : 29 12 : 6 

4 Tbd. Osterfeld 2 (Auf.) 9 90 : 78 39 : 33 11 : 7 

5 BC 89 Bottrop 3 9 75 : 93 31 : 41 8 : 10 

6 TV Stoppenberg 3 9 76 : 100 31 : 41 6 : 12 

7 TSV Vikt. Mülheim 3 (Ab.) 9 64 : 100 26 : 46 4 : 14 

8 VfB GW Mülheim 3 9 60 : 106 23 : 49 2 : 16 

Platz Mannschaft Anz.Spiele Sätze Spiele Punkte 

1 Tbd. Osterfeld 3 8 86 : 59 38 : 26 12 : 4 

2 VfB GW Mülheim 4 8 78 : 71 36 : 28 11 : 5 

3 DJK Adl.Oberhausen 1 7 82 : 45 37 : 19 9 : 5 

4 SG Osterfeld 2 (Auf.) 8 70 : 70 32 : 32 9 : 7 

5 SpVgg Sterkrade-N. 5 (Auf.) 7 63 : 62 28 : 28 8 : 6 

6 SW Westende Hamb. 2 (Auf.) 8 63 : 79 26 : 38 4 : 12 

7 GW Holten 1 8 41 : 97 19 : 45 1 : 15 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 1.BC Kirchhellen 3 9 99 : 58 47 : 25 15 : 3 

2 TSV Heimaterde MH 1 (Ab.) 9 96 : 54 50 : 22 14 : 4 

3 1.BV Mülheim 5 (Auf.) 9 100 : 64 45 : 27 14 : 4 

4 VfB GW Mülheim 5 9 75 : 91 33 : 39 8 : 10 

5 1.BSC Bottrop 3 9 72 : 91 31 : 41 8 : 10 

6 1.Essener BC 4 9 78 : 94 31 : 41 6 : 12 

7 Bottroper BG 4 (Auf.) 9 68 : 88 27 : 45 4 : 14 

8 SG Osterfeld 1 (Ab.) 9 57 : 105 24 : 48 3 : 15 
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MANNSCHAFTEN AKTUELL 
 

 

 
 

6. Mannschaft                       Kreisklasse Nord Ia, St.4 

 
 
 

Jugend 1                                Jugend Kreisliga Nord I, St.4 

 

Platz Mannschaft Anz.Spiele Sätze Spiele Punkte 

1 TSV Vikt. Mülheim 4 (Ab.) 9 105 : 35 56 : 16 16 : 2 

2 VfL Gladbeck 1921 2 9 91 : 65 44 : 28 16 : 2 

3 Dorstener BC 2 9 104 : 52 51 : 21 13 : 5 

4 Gladbecker FC 5 9 90 : 70 41 : 31 9 : 9 

5 1.BV Mülheim 6 9 69 : 70 33 : 39 8 : 10 

6 Bottroper BG 6 9 62 : 96 26 : 46 6 : 12 

7 VfB GW Mülheim 6 9 63 : 91 28 : 44 4 : 14 

8 SV Schermbeck 2 9 21 : 126 9 : 63 0 : 18 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 SpVgg Sterkrade-N. J3 9 115 : 47 52 : 20 16 : 2 

2 VfL Gladbeck 1921 J1 9 88 : 68 43 : 29 13 : 5 

3 DJK Adl.Oberhausen J1 9 108 : 54 50 : 22 12 : 6 

4 VfB GW Mülheim J1 9 103 : 61 47 : 24 12 : 6 

5 SG 99/06 Essen J1 9 64 : 86 31 : 40 10 : 8 

6 Gladbecker FC J2 9 61 : 99 25 : 47 4 : 14 

7 BC 89 Bottrop J1 9 53 : 109 21 : 51 3 : 15 

8 LTV Kamp-Lintfort J1 9 44 : 112 18 : 54 2 : 16 
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MANNSCHAFTEN AKTUELL 

 

Schüler 1                                Schüler Bezirksliga Nord I, St.1 

 
Schüler 2   Schüler Kreiskl. Nord I, St.11 

 
 
 
 
 
 
 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 Union Lüdinghausen S1 6 73 : 33 34 : 14 11 : 1 

2 PSV Gelsenk.-Buer S1 5 51 : 39 22 : 18 8 : 2 

3 VfB GW Mülheim S1 5 50 : 44 22 : 18 5 : 5 

4 TV Emsdetten S1 6 31 : 71 14 : 34 1 : 11 

5 Gladbecker FC S1 6 27 : 78 12 : 36 1 : 11 

Platz Mannschaft Sp. Sätze Spiele Punkte 

1 VfB GW Mülheim S2 9 128 : 28 61 : 11 18 : 0 

2 TSV Vikt. Mülheim S1 9 95 : 62 44 : 27 14 : 4 

3 SV Kupferdreh S2 9 93 : 63 44 : 27 14 : 4 

4 1.BV Mülheim S2 9 80 : 84 37 : 35 10 : 8 

5 BC RW Borbeck S1 9 83 : 73 39 : 33 8 : 10 

6 Gladbecker FC S3 9 51 : 101 23 : 49 4 : 14 

7 PSV Gelsenk.-Buer S3 9 54 : 105 21 : 51 2 : 16 

8 TVE Burgaltendorf S1 9 42 : 110 18 : 54 2 : 16 



  
 
 
 
 
 
  

 

Termine bis Juni 2007 
 
13./14.01. 2007 
3. Doppel-Ranglistenturniere O19 
(NRW—Kreis) 

13./14.01. 2007 
Westdeutsche  Meisterschaften U13—U19 
Mülheim, RWE Rhein-Ruhr Sporthalle 

25.01. 2007 
Bezirkstag & Bezirksjugendtag 
Gladbeck-Brauck 

01.-04.02. 2007 
Deutsche Meisterschaften O19 
Bielefeld 

24./25.02. 2007 
Bezirksmannschafts-Meisterschaften 
U15 / U19 

27.02.-04.03. 2007 
Yonex-German-Open 
Mülheim, RWE Rhein-Ruhr Sporthalle 

03.03. 2007 
Verbandsjugendtag 

17./18.03. 2007 
Westdeutsche  Meisterschaften U22 
Solingen 

24.03.2007 
Medl-Nacht der Sieger 
Mülheim, RWE-Rhein-Ruhr-Sporthalle  

24./25.03.2007 
letztes Wochenende der 
Meisterschaftsspiele Senioren 

31.03./01.04.2007 
Westdeutsche  Mannschafts-Meisterschaften 
U15 / U19   

05./06.05. 2007 
4. Doppel-Ranglistenturniere O19 
(NRW—Kreis) 

 

 

 

13.05.2007 
1. Bezirks-Einzelranglistenturniere 
U13—U19 

13.05.2007 
4. Einzel-Ranglistenturniere O19 
(NRW—Kreis) 

09./10.06.2007 
1. Bezirks-Doppelranglistenturniere 
U13—U19 

17.06.2007 
1. NRW- Doppelranglistenturnier 
U13—U19 

21.06.2007 
Beginn der Sommerferien 
 
 
Alle Termine wurden mit größtmögli-
cher Sorgfalt zusammengestellt. Än-
derungen sowie Tippfehler lassen 
sich aber nie ganz ausschließen. 
Daher gilt: Alle Daten ohne Ge-
währ! 
 


